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Katholische Kirchengemeinde St. Marien

Am Samstag, 12.09.2026
feiern wir Ökumenisches 
Gemeindefest an der Boni-
faciuskirche in Treffurt.
Dazu sind alle Gemeinde-
mitglieder herzlich einge-
laden.
Der nächste Gottesdienst 
findet
am Freitag, 25.09.2026 um 
17.00 Uhr statt.

© weyo - stock.adobe.com
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Veranstaltungen

Unsere Gäste:

Karl-Heinz Michel vom Burg- und Heimatverein Creuzburg

Hr. Michel hält einen Vortrag über die Salzgewinnung in Wilhelmsglücksbrunn (anlässlich

der Entdeckung der Quelle vor 600 Jahren)

Christfried Vetter

Hr. Vetter möchte dem HV Ifta e.V. eine Spende für die Heimatstube überreichen
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KINDERFEST
ABLAUFPLAN

Sonntag, 20.09.2026

11:00 Uhr

ab 12:00 Uhr

12:30 Uhr

ab 13:00 Uhr

15:00 Uhr

15:30 Uhr

18:00 Uhr

Start Kinderfest

Start Losverkauf und
Ausgabe Tombola

Ausgabe Nudeln und
Tomatensoße für Kinder

Beginn Seifenblasenshow

Auftritt Kindergardetanz

Auftritt Dancing Girls

Ende Kinderfest
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Vereine und Verbände

Neues vom Freizeittreff Ü60  
in Schnellmannshausen

Endlich war es wieder soweit!
Denn nach unserer Sommerpause, Juli und August, konnten wir 
wieder viele Seniorinnen und Senioren zum gemütlichen Bei-
sammensein begrüßen.
Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt, denn die Kaffeetafel 
war mit frisch gebackenen Torten und Kuchen eingedeckt.
Herzlichen Dank an die Backfrauen.
Wir konnten auch an diesem Tag Herrn Alexander Schmidt aus 
Creuzburg zu einem AGATHE-Vortrag begrüßen. Dieses Projekt 
ist ein Angebot für ältere Menschen im Wartburgkreis. Er gab 
uns einen Einblick in seine Arbeit.
Der Nachmittag verging bei netten Gesprächen sehr schnell und 
wir freuen uns schon auf das nächste Treffen.
Unser nächstes Treffen findet am 07.10.2026 um 14.30 Uhr 
im Clubraum in Schnellmannshausen statt.
Doris Raub

Kindertagesstätten



Werratal-Bote	 - 29 -� Nr. 36/2026

Am heutigen Donnerstag, den 3. September, informierte Peggy 
Fauß von der Thüringer Tourismus GmbH im Rahmen der Ver-
anstaltungsreihe „Unser Welterbe ist meine Chance!“ des Welt-
erberegion Wartburg Hainich e. V. über die Möglichkeiten der 
„Reisen für Alle“-Kennzeichnung und die Wichtigkeit barriere-
freier Angebote im Thüringer Tourismus.

Übergabe des „Reisen für Alle“-Zertifikats, v.l. Bürgermeister 
Matthias Reinz, Peggy Fauß, Anne-Katrin Ibarra Wong, Annett 
Standhardt, Markus Lehmann 
� Foto: Welterberegion Wartburg Hainich e. V.

Barrierefreiheit in der Friederiken Therme 
ausgezeichnet

Übergabe der Urkunde an Bürgermeister Matthias 
Reinz nach erfolgreicher Kennzeichnung
Bad Langensalza, 03.09.2026 - Die Welterberegion Wartburg 
Hainich setzt gemeinsam mit der KTL Kur und Tourismus Bad 
Langensalza GmbH ein Zeichen für Barrierefreiheit im Tourismus 
- die Friederiken Therme in Bad Langensalza wurde erfolgreich 
nach dem bundesweiten Kennzeichnungssystem „Reisen für 
Alle“ geprüft und bewertet. Damit setzt sie auf detaillierte Infor-
mationen im Bereich Barrierefreiheit zur Nutzung und Erlebbar-
keit der Angebote. Im Juni 2026 wurde die Erhebung der Friede-
riken Therme durch den Welterberegion Wartburg Hainich e. V. in 
Kooperation mit der Thüringer Tourismus GmbH durchgeführt. 
Dabei erfassten die beiden Erheberinnen anhand vorgegebener 
Kriterien, welche Gegebenheiten in den verschiedenen Berei-
chen der Therme vorliegen. Diese werden in einem Prüfbericht 
gebündelt und bieten eine aufschlussreiche Informationsgrund-
lage zur Erreichbar- und Erlebbarkeit des Angebots.

Stellenausschreibung

Der Welterberegion Wartburg Hainich e.V. ist der zentrale Dachverband und die länderübergreifende Destinati-
onsmanagementorganisation für den Tourismus in der einzigartigen Welterberegion Wartburg Hainich. Er arbeitet 

gemeinsam mit dem Unstrut-Hainich-Kreis, dem Wartburgkreis und dem nördlichen Landkreis Gotha sowie mit angrenzenden 
hessischen Partnern regionsübergreifend mit dem Ziel der kooperativen und koordinierten Tourismusentwicklung.
Zum 01.01.2027 wird befristet bis mindestens 31.12.2027 mit perspektivischer Weiterbeschäftigung ein:e

Mitarbeiter:in für Netzwerkpflege & Tourismusmarketing (m/w/d)
gesucht.
Die Stelle beinhaltet folgende Aufgaben:
• Aktive Mitarbeit in bestehenden sowie Aufbau und Pflege 

neuer Netzwerke zur Stärkung der Leistungsfähigkeit der 
Ortsebene

• Stärkung eines Tourismusbewusstseins vor Ort durch 
gezielten Kontakt mit den Leistungsträgern

• Wissensvermittlung & Beratungen in Bezug auf Marke, 
Zielgruppen, Digitalisierung, Produktentwicklung, Quali-
tät, Nachhaltigkeit, Marktforschung gegenüber Verbands-
netzwerken

• Planung, Durchführung und Teilnahme an Workshops, 
Netzwerkstreffen, Veranstaltungen und Messen inkl. Eva-
luierung & Controlling

• Planung und Umsetzung von Marketingprojekten mit 
Berücksichtigung der aktuellen Themen- und Handlungs-
felder

• Verantwortung für die Konzeption, Realisation und Quali-
tätskontrolle der erstellten Produkte und Veranstaltungen

• Pflege und Koordination touristischer Daten in der Thü-
CAT-Basisdatenbank

Von der Bewerberin/dem Bewerber wird erwartet:
• Abgeschlossene Berufsausbildung mit Berufserfahrung 

oder Studium, Fachrichtung Tourismus, Marketing o.ä.
• Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich Projektmanage-

ment, Moderation und Teammanagement
• Führerschein Klasse B und ggf. Nutzung des eigenen Pkw 

gegen Entgelt
• EDV-Kenntnisse

Weiterhin wird erwartet:
• Teamfähigkeit
• kooperative und verantwortungsbewusste Arbeitsweise 

sowie Eigenständigkeit
• Verantwortungs- und Leistungsbereitschaft, Eigenmo-

tivation
• flexible Einsatzmöglichkeit

• Selbstorganisation, eigenverantwortliche Arbeitsplanung
• Touristische Kenntnisse über die Welterberegion Wartburg 

Hainich

Wünschenswert wären:
• Fremdsprachenkenntnisse Englisch in Wort und Schrift
• Berufserfahrung

Das können Sie von uns erwarten
• eine familiäre Arbeitsatmosphäre mit kurzen Entschei-

dungswegen
• ein den Anforderungen entsprechend sehr gut ausgestat-

teter Arbeitsplatz
• 30 Urlaubstage
• Edenred-Card als attraktive Zusatzleistung zum Gehalt
• Option auf gelegentliches Arbeiten im Homeoffice
• interne und externe Weiterbildungsmöglichkeiten
• ein abwechslungsreiches Aufgabenfeld mit Raum für kre-

ative Ideen

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 40 Stunden. Arbeitsort 
ist das Verbandsgebiet der Welterberegion Wartburg Hainich 
mit Sitz der Geschäftsstelle in Bad Langensalza.
Durch die Bewerbung entstehende Kosten werden nicht erstat-
tet.
Für Fragen steht Ihnen die Geschäftsstellenleiterin Anne-Katrin 
Ibarra Wong gern unter der 03603 - 1232962 zur Verfügung.
Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an:

Welterberegion Wartburg Hainich e.V.
Z.Hd. Anne-Katrin Ibarra Wong
Lange Straße 3/4
99947 Bad Langensalza
Mail: ibarrawong@welterbe-wartburg-hainich.de

Bad Langensalza, 03.09.2026
Anne-Katrin Ibarra Wong
Geschäftsstellenleiterin
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Wofür wird Blutplasma verwendet?
Aus Blutplasma werden wertvolle Stoffe für Arzneimittel gewon-
nen. Diese werden für die Behandlung lebensbedrohlicher 
Krankheiten benötigt.
Schwache Immunabwehr: Menschen mit einem geschwäch-
ten Immunsystem brauchen Medikamente aus Blutplasma. Sie 
können oft nicht mit normalen Antibiotika behandelt werden. Ihr 
Körper kann Infektionen ohne Hilfe von außen nicht abwehren.
Blutgerinnungsstörungen: Bei manchen Menschen gerinnt das 
Blut nicht richtig. Ein wichtiger Teil davon ist das Protein Fibri-
nogen. Es hilft bei schweren Verletzungen der inneren Organe.
Wundverschluss (Fibrinkleber): Fibrinogen wird auch für den 
lokalen Wundverschluss genutzt. In der Neurochirurgie verbindet 
man damit gerissene Sehnen und Nervenstränge.
Schwere Verbrennungen: Das Protein Albumin wird bei schwe-
ren Verbrennungen, bei Traumapatienten (Unfallopfern) und in 
der Chirurgie eingesetzt.
Das Team des Suhler Blutspendedienstes kann sich auf viele 
langjährige und treue Spender wie Ronny Siebert verlassen.
Aber die Diskrepanz zwischen der Bereitschaft, Blut zu spenden, 
und dem Bedarf an Blutprodukten wird immer größer. Denn in 
Deutschland spenden weniger als fünf Prozent der Bevölkerung 
Blut. Allein in Thüringen werden rund 350 Blutkonserven pro Tag 
benötigt und zwei von drei Deutschen sind mindestens einmal in 
ihrem Leben auf das Blut eines anderen Menschen oder daraus 
hergestellte Medikamenten angewiesen.
Um diese Versorgung mit Blutprodukten zu leisten, bedarf es der 
Solidarität vieler! Dringend gebraucht werden auch Menschen, 
die zum ersten Mal Blut spenden und danach zu regelmäßigen 
Spendern werden. Denn die Hitzeperioden der vergangenen 
Monate und die Sommerferien stellten die Blutversorgung 
erneut vor große Herausforderungen. Der Suhler Blutspen-
dedienst konnte diese nur durch die starke Unterstützung 
der Bevölkerung meistern.
Adressen und Öffnungszeiten
Blut- und Plasmaspendezentren Eisenach, Erfurt, Ilmenau und 
Institut Suhl:
www.blutspendesuhl.de
Termine mobile Blutspende:
www.blutspendesuhl.de, www.facebook.com/blutspende123/
www.instagram.com/blutspendesuhl/ oder Telefon 03681 373-0
Zu jeder Spende bitte den gültigen Personalausweis/ Reisepass 
mitbringen!

100 Kinder, ein Wochenende, sechs Themen

…  und Politiker*innen, die zuhören müssen
Vom 25. bis 27. September 2026 findet zum zehnten Mal der 
Thüringer Kindergipfel statt. 100 Kinder und Jugendliche zwi-
schen 10 und 15 Jahren aus ganz Thüringen kommen dafür nach 
Eisenach. Anmeldungen sind noch möglich.
Der Kindergipfel ist keine Veranstaltung über Kinder. Die Themen 
hat ein Kinderrat aus 12 bis 15 Kindern selbst ausgewählt: Schule 
& Freizeit, Social Media, Umwelt- & Klimaschutz, Gleichberech-
tigung, gegen Rassismus, gegen Armut. 

Die Workshops moderieren die Kinder selbst. Sechs Fachleute 
aus Politik und Gesellschaft begleiten sie - und dürfen nur reden, 
wenn sie gefragt werden.
Aus jedem Workshop entstehen drei Forderungen und drei 
Selbstverpflichtungen. Sie werden am Samstag im Plenum 
beschlossen und ergeben den Zukunftsvertrag, den die Kinder 
am Sonntag an Politikerinnen und Politiker aus Kommune, Land 
und Bund übergeben. 
Danach geht er mit der Bitte um Stellungnahme an die 
Adressat*innen - es bleibt nicht bei der Übergabe.
Dazwischen ist Platz für das, was ein gutes Wochenende aus-
macht: Wald, neue Leute, Abende am Lagerfeuer, Kindergip-
feltorte.

Im Anschluss daran überreichte sie gemeinsam mit Geschäfts-
stellenleiterin Anne-Katrin Ibarra Wong vom Welterberegion 
Wartburg Hainich e. V. an der Friederiken Therme das Zertifi-
kat an den Bürgermeister der Stadt Bad Langensalza Matthias 
Reinz, an die Leiterin der Friederiken Therme Annett Standhardt 
sowie an den Leiter der Tourist-Information Markus Lehmann.

Die Kur- und Rosenstadt Bad Langensalza engagiert sich bereits 
seit Jahren im Bereich des barrierefreien Tourismus. So sind 
auch die Tourist-Information, der Baumkronenpfad mit Wurzel-
höhle und Nationalparkzentrum, der Japanische Garten sowie 
der Rosengarten seit mehreren Jahren nach den Reisen für Alle-
Kriterien zertifiziert und stärken damit die Angebotsgrundlage. 
Sie legen allesamt großen Wert auf die Servicequalität vor Ort 
und haben ein besonderes Augenmerk auf regionale Angebote 
und eine komfortable Ausstattung. Insgesamt sind damit in der 
Welterberegion Wartburg Hainich bereits 27 Betriebe zertifiziert.
Rund 10 Millionen Menschen mit Behinderungen leben in 
Deutschland. Für sie sind präzise und verlässliche Angaben 
zur Zugänglichkeit und Erreichbarkeit touristischer Angebote 
eine entscheidende Grundlage bei der Reiseplanung. Orientie-
rung bietet dabei „Reisen für Alle“, ein bundesweit anerkanntes 
Kennzeichnungssystem zur Barrierefreiheit, das entsprechende 
Informationen transparent macht.  In Zusammenarbeit mit den 
regionalen Tourismusorganisationen setzt die Thüringer Touris-
mus GmbH (TTG) dieses System in Thüringen um. Das stärkt 
die Sichtbarkeit Thüringens als Reiseland, das unterschiedliche 
Bedürfnisse mitdenkt.
Neben Menschen mit Behinderungen nutzen vor allem auch 
Familien und Seniorinnen und Senioren die Möglichkeit, bei der 
Planung eines Urlaubs oder Ausflugs auf die Informationen zuzu-
greifen und den Aufenthalt entsprechend vorzubereiten. Somit 
trägt die erneute Kennzeichnung umfassend zur Qualität in der 
Welterberegion Wartburg Hainich bei.
Weitere Fragen beantworten wir gerne unter:
Welterberegion Wartburg Hainich e. V.
Nina Genzel
Lange Straße 3 / 4
99947 Bad Langensalza
Telefon: (0 36 03) 1 23 29 62
E-Mail: presse@welterbe-wartburg-hainich.de
www.welterbe-wartburg-hainich.de

Dies und Das

Außergewöhnliches Jubiläum im Zeichen 
der Nächstenliebe:

Ein 53-jähriger Lebensretter spendet 1.200-mal Blut
Mit 23 Jahren fing alles mit einer Vollblutspende an! Seit dem 
4. September 1996 spendet Ronny Siebert aus dem Gerstunger 
Ortsteil Marksuhl regelmäßig im Blut- und Plasmaspendezen-
trum Eisenach.
Am Mittwoch, dem 9. September, wird Herr Siebert seine 
unglaubliche 1.200. Spende für schwerstkranke und ver-
letzte Menschen leisten.
Seit über drei Jahrzehnten beweist Ronny Siebert, was Verläss-
lichkeit und Verantwortung für die Gemeinschaft bedeuten: Er 
hat bereits 1.199-mal Plasma und 20-mal Vollblut gespendet 
- ein kaum in Worte zu fassendes unermüdliches Engagement! 
Aus diesem Anlass wartet am Mittwoch um 9 Uhr im Blut- und 
Plasmaspendezentrum Eisenach eine Überraschung auf den 
Jubiläumsspender, der mittlerweile rund 45- bis 50-mal im Jahr 
sein Plasma für die Gesundheit anderer gibt und damit Patien-
tinnen und Patienten das Überleben sichert.
Bis zu 60 Plasmaspenden innerhalb von 12 Monaten stellen 
kein Problem für einen Spender dar. Denn die Plasmaspende 
(auch Plasmapherese genannt) ist ein schonendes Verfahren. 
Direkt bei der Entnahme wird das Blut in modernen, vollauto-
matischen Maschinen in seine festen und flüssigen Bestandteile 
aufgetrennt. Nur das Blutplasma wird gesammelt. Die Blutzellen 
werden dem Spender wieder zurückgeführt.
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Machen Sie sich fit für den 
Straßenverkehr!

Am 15. September 2026 um 18:30 Uhr laden wir Sie 
herzlich zur VERKEHRSTEILNEHMERSCHULUNG mit 
Fahrlehrer Holger Trostmann ein.
Lassen Sie sich über alle wichtigen Neuerungen und Ände-
rungen rund um Ihre Sicherheit im Straßenverkehr informie-
ren!

Ort: „Alte Posthalterei“, Georgenstraße 52
(Eingang Hofseite Hospitalstr.), 1. Etage,
99817 Eisenach

Anmeldungen bitte bis zum 14.09.2026 telefonisch unter 
03691 - 203414 (Anrufbeantworter) oder per Mail an 
verkehrswacht-wartburgkreis@t-online.de.
Für Ihre Verkehrssicherheit machen wir uns stark und freuen 
uns auf Sie!
i.A. Enrico Bremer
Verkehrswacht Wartburgkreis e.V. Region Eisenach

Die Eckdaten
Termin: Fr 25.09., 11 Uhr bis

So 27.09.2026, 13 Uhr
(Abholung bis 13.30 Uhr)

Treffpunkt: Werner-Aßmann-Halle Eisenach
Übernachtung: Urwald-Life-Camp -

Jugendherberge Lauterbach bei Eisenach
Alter: 10 bis 15 Jahre •

Beitrag: 10 € inklusive Übernachtung,
Vollverpflegung und Programm

Betreuung: ausgebildete Jugendleiter*innen
mit JuLeiCa und erweitertem Führungszeug-
nis

Anmeldung: tinyurl.com/kindergipfel •
Anmeldeschluss: 20.09.2026

Der Kindergipfel richtet sich ausdrücklich auch an Kinder ohne 
Vorerfahrung, ohne Amt in einer Schülervertretung und ohne 
ausgeprägtes „politisches Interesse“. Es reicht, eine Meinung 
dazu zu haben, was besser laufen könnte.
Den Kindergipfel gibt es seit 2007 alle zwei Jahre, 2013 wurde er 
mit dem Deutschen Lokalen Nachhaltigkeitspreis „Zeitzeichen 
N“ ausgezeichnet. Veranstalterin ist die Naturfreundejugend 
Thüringen.
Rückfragen:
0361 / 56 233 56 • kindergipfel@naturfreundejugend-thueringen.de

DER THÜRINGER
KINDERGIPFEL
D

    Eisenach
10 bis 15 Jahre
10 € inkl. Programm, 
Verpflegung und Übernachtung

... Themen diskutieren

... Zukunftspläne schmieden

... Forderungen an Politik stellen

Kinder reden - Erwachsene hören zu!

25.09. bis 27.09.2026 

Mit 100 Kindern und Jugendlichen 
aus ganz Thüringen ein Wochenende lang

Ein Projekt der

ANMELDUNG BIS 20.09.2026
tinyurl.com/kindergipfel
0361 / 56 233 56
kindergipfel@naturfreundejugend-thueringen.de
www.kindergipfel-thueringen.de

Ein Projjekt der

Anzeigenteil

TraueranzeigenTraueranzeigen
Ein Abschied. Ein Mensch. 

Viele Erinnerungen.

© halimqdn – stock.adobe.de

Du bist von uns gegangen, aber nicht aus unseren Herzen.

Danke
sagen wir allen, die mit uns Abschied 
nahmen von

Werner Höftmann
* 30.03.1941     † 27.07.2026

für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, für 
einen Händedruck, wenn Worte fehlten, für die Blumen, 
Kränze und Geldzuwendungen und das letzte Geleit.
In liebevoller Erinnerung
Wilfriede Höftmann, im Namen aller Angehörigen
Treffurt, im August 2026

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Trauerdanksagung.
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Anzeige online aufgeben unter 
wittich.de/traueranzeigen
Gerne auch telefonisch unter 
0 36 77 / 20 50-0 oder per E-Mail 
info@wittich-langewiesen.de
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Traueranzeigen
Ein Abschied. Ein Mensch. Viele Erinnerungen.

Du bist befreit von Leid und Schmerz,
geliebtes, treues Vaterherz,
Du hast gesorgt bis an Dein Ende,
nun ruhen Deine fleißigen Hände,
hab´ tausend Dank für Deine Müh´,
vergessen werden wir Dich nie.

In den schweren Stunden des Abschiedes haben wir viel Zuneigung und Anteilnahme 
erfahren. Wir danken von Herzen allen, die sich mit uns verbunden fühlten.

Hartmut Kehr
Wir möchten allen Verwandten, Freunden und Bekannten danke sagen, die uns 
durch gesprochene oder geschriebene Worte, Blumen- und Geldzuwendungen ihr 
Mitgefühl zum Ausdruck gebracht haben.
Wir danken allen, die unseren Vater in den letzten Jahren unterstützt und begleitet 
haben. Besonderer Dank gilt Pfarrerin Breustedt für ihre Worte und der Gaststätte 
Roter Hirsch in Ifta für die angenehme Bewirtung.

In stiller Trauer
Deine Ehefrau Gabriele
Dein Sohn Michael mit Anja
Dein Sohn André mit Ramona
Dein Enkel Lucas Paul und AmelieIfta, im August 2026

Danksagung

Reinhard Tschetner 
Tief bewegt von der großen Anteilnahme und 
Wertschätzung möchten wir für die tröstenden Worte, 
Blumen, Geldzuwendungen und persönlichen Erinnerungen 
von Herzen Danke sagen.
Besonders berührt hat uns, wie viele Menschen gekommen 
sind, um Reinhard auf seinem letzten Weg zu begleiten.
Unser besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut 
Böhnhardt, Kerstin Steinhäuser, dem Blumenhaus Möbius, 
Mandy Metzing und ihrem fleißigen Team, 
dem Schützenverein, den Jägern, allen Kuchenbäckern 
und Helfern, der Nachbarschaft, seinen Freunden und 
der Jagdbläsergruppe.

In liebevoller Erinnerung
Marion Tschetner 
im Namen aller Angehörigen

Berka/Hainich, im August 2026

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

Du warst für uns ein ganz besonderer Mensch –  
voller Liebe, Wärme und Güte.

Wir nehmen Abschied von unserem geliebten Ehemann, 
Papa, Opa, Uropa und Bruder

Rudi Schwanz
* 30.09.1947      † 02.09.2026

Wir sind dankbar für all die schönen, gemeinsamen 
Jahre, für deine Liebe und für all die Erinnerungen,  
die in unseren Herzen bleiben.

Du wirst uns fehlen, aber niemals vergessen sein.

In tiefer Liebe und Dankbarkeit
Deine Familie

Die Trauerfeier findet am 18.09.2026 um 11.00 Uhr auf 
dem Treffurter Friedhof statt. Von Beileidsbekundungen 
und Blumen bitten wir abzusehen.

Mit einer Danksagung  
stellen Sie sicher, niemanden zu vergessen.

© stock.adobe.com - LIGHTFIELD STUDIOS
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Traueranzeigen
Ein Abschied. Ein Mensch. Viele Erinnerungen.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

In Dankbarkeit und stiller Trauer nehmen 
wir Abschied von unserer lieben Mama, 
guten Schwiegermama, liebevollen Oma, 
Schwester und Freundin

Renate Lang 

Frank mit Uta, Clemens-Sebastian und Svenja
Andreas mit Melanie, Frederik und Moritz
Anne-Kristin mit Oliver und Maximilian
Dr. Anne-Kathrin und Petra mit Kindern
Helmut mit Theresa und Markus
Anna Rohrbach

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ndet am 
Freitag, dem 09.10.2026 um 13:00 Uhr in der Paul-Gerhard-Kirche
zu Eisenach statt.

Wenigenlupnitz, Machtlos, Mannheim und Hamburg 
im August 2026

geb.  Noll
* 30. Mai 1949    † 02. August 2026

In liebevoller Erinnerung

 
Du bist von uns gegangen, aber nicht aus unseren Herzen …Du bist von uns gegangen, aber nicht aus unseren Herzen …

Dagmar Steiner
† 15.07.2026

Wir danken allen,Wir danken allen,  die mit uns mitgefühlt haben, uns 
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten 
und unsere liebe Mutti, Tochter und große Schwester auf 
ihrem letzten Weg begleitet haben.
Besonders bedanken möchten wir uns beim Hospiz Evelyn 
für die liebevolle Betreuung,  Herrn Pfarrer Schneider 
für den einfühlsamen Trauergottesdienst sowie dem 
Bestattungsinstitut Böhnhardt für die Unterstützung in der 
schweren Zeit.

Im Namen aller Angehörigen

Andreas und Matthias Steiner
Marie Urbig
Liane und Simone mit Familien

Hallungen, August 2026

Uwe Eckstein

Das Vertrauen und die Freundschaft,
die meinem lieben Mann im Leben geschenkt

wurden und die ihren Ausdruck in der
liebevollen Anteilnahme nach seinem Tod fanden,

haben uns tief bewegt.

Dafür sage ich, auch im Namen meiner Kinder,
von Herzen Dank.

Christiane Eckstein

ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.
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Herbstzeit ist Pflanzzeit:  
Der beste Start für Garten-Klassiker
Wenn sich die Blätter bunt färben, denken viele Hobbygärtner an 
die Winterpause. Doch für Profis beginnt jetzt die wichtigste Saison. 
Entgegen der Meinung, das Frühjahr sei die beste Zeit für Gartenpro-
jekte, bietet der Herbst unschlagbare Vorteile für das Pflanzen von 
Gehölzen. Wer jetzt aktiv wird, legt den Grundstein für ein pracht-
volles Erwachen im nächsten Frühling.

Warmer Boden fördert das Wurzelwachstum

Der größte Pluspunkt des Herbstes verbirgt sich im Erdreich: Der 
Boden ist vom Sommer noch tiefgründig warm. Trifft diese 
Restwärme auf die herbstlichen Niederschläge, entstehen ideale Be-
dingungen. Während die Blätter fallen und die Pflanzen oberirdisch 
zur Ruhe kommen, konzentriert sich die gesamte Energie unter der 
Erde. Bäume und Sträucher bilden noch vor dem ersten Frost feine 
neue Faserwurzeln.

Dieser Vorsprung ist im Frühling Gold wert. Die im Herbst gesetzten 
Gehölze sind dann bereits fest verankert. Sie können sofort Wasser 
und Nährstoffe aus dem Boden aufnehmen. Das macht sie deutlich 
robuster gegen Frühjahrstrockenheit und Sommerhitze. Im Ge-
gensatz zu Frühjahrspflanzungen reicht im Herbst meist der natür-
liche Regen aus. Das spart Gießwasser und sorgt für ein gesundes, 
stressfreies Wachstum.

Fokus auf Heimat: Einheimische Obst- und Ziergehölze

Besonders einheimische Obstbäume profitieren von der herbst-
lichen Pflanzung. Ob knackiger Apfel, saftige Birne oder süße Kir-
sche: Wer im Herbst pflanzt, sichert sich eine vitale Entwicklung und 
schmackhafte Ernten in den Folgejahren. Heimische Obstsorten sind 
perfekt an unser Klima angepasst und bieten zudem Vögeln und 
Insekten einen unschätzbaren Lebensraum.

Ergänzt wird der herbstliche Garten durch attraktive Ziergehölze. 
Heimische Sträucher wie der Gewöhnliche Schneeball, die Kornel-

kirsche oder der Felsenbirnen-Strauch setzen im Frühjahr wunder-
schöne Blütenakzente und im Herbst farbenprächtige Akzente. Sie 
fügen sich harmonisch in die Landschaft ein und sind extrem pflege-
leicht. Ab Oktober bietet der Markt zudem frische Ballenware und 
wurzelnackte Gehölze direkt vom Feld, die besonders gut anwach-
sen.

Fachberatung für das grüne Paradies

Die Natur gibt jetzt das perfekte Zeitfenster vor. Nutzen Sie die Wo-
chen vor dem Frost, um Ihren Garten zukunftssicher und ökologisch 
wertvoll zu gestalten. Für die Auswahl der passenden Sorten stehen 
die Experten des Gartenfachmarktes der Baumschulen Ober-
dorla mit fachkundiger Beratung zur Seite. So wird gewährleistet, 
dass jeder Baum und jeder Strauch den idealen Platz findet und über 
Jahrzehnte Freude bereitet.

O B E R D O R L A
BAUMSCHULEN HERBSTZEIT 

IST PFLANZZEIT
Entdecken Sie unsere aktuellen 
und vielfältigen Angebote:
Neues, umfangreiches Obstsortiment: 
Große Auswahl einheimischer, robuster Obstbäume.

Beet- & Balkonware aus eigener 
Gärtnerei: Alpenveilchen, Chrysanthemen u.v.m.

Großer Stauden-Abverkauf: Sichern Sie
sich jetzt 30 % Rabatt auf das gesamte Sortiment.

Beerenhits aus eigener Produktion:
•  Him- & Brombeeren (2-Liter-Container)

für nur 7,99 €
• Erdbeeren im praktischen 10er-Pack für nur 5,99 €

 0 36 01 / 75 14-15
Mo–Fr 9–17 Uhr Sa 8–12 Uhr
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Eisenacher Straße 15 
99831 Amt Creuzburg OT Mihla
Tel.: 03 69 24 / 4 24 39
info@gute-laune-baeder.de
www.badgestalter-mihla.de

Installateur- und Heizungsbaumeister

Sandro Laun
Dipl. Badgestalterin & Betriebswirtin HWK

Nadine Laun

Die besten Momente 
sind persönlich

* Badsanierung/ Badneubau * sichere Haustechnik 
* Heizungsanlagen

GOLDANKAUF
BRUCHGOLD • ZAHNGOLD
SILBER • GOLDMÜNZEN

BARREN • BESTECK
gegen BARGELD

JUWELIER FEINSCHLIFF
Querstr. 5 · 99817 Eisenach 

Telefon 03691 6173975
Nick Aßmann

Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

Ich bin für Sie da...

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0152 22614242
Fax: 03677 205021 

n.assmann@wittich-langewiesen.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihr Buch – 
in besten Händen.

mit 50 Jahren Erfahrung gestalten  
und drucken wir Ihr Buch. 
Von der Idee bis zur fertigen 
Publikation – professionell und 
zuverlässig.

Walter Bosch  
Medienberater • Druckermeister
Mobil: 0170 8347461  
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

Ob Stadt, Gemeinde, Verein  
oder Privatperson 

Jetzt informieren ⭬

KI unterstützt erstellt

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG

In eigener Sache:
Liebe Leserinnen und Leser,
Immer wieder gibt es Zustellreklamationen, die, aufgrund der 
Arbeitsweise der Deutschen Post, noch gar keine sind.
Wir weisen also hiermit einmal darauf hin, dass die Post wie 
folgt zustellt, bitten Sie dieses Zustellsystem zunächst abzu-
warten und danken Ihnen für Ihr Verständnis:
„Im Rahmen der voraussichtlichen Zustellzeitfenster erfolgt 
die Zustellung im sog. A/B-Verfahren. Die Zustelltour wird da-
bei in Teil A und Teil B aufgeteilt und entsprechend der täg-
lichen Briefmenge in den beiden Teilen flexibel gestaltet. So 
können die Wegeleistungen der Zustellkraft optimiert werden, 
da für den jeweiligen Teil der Zustelltour die Sendungen von 
zwei Tagen zusammengefasst und zugestellt werden.“

Ihre LINUS WITTICH Medien KG, 98693 Ilmenau 
in Zusammenarbeit mit der Deutschen Post

mit einer

Familienanzeige.

Anzeige online aufgeben unter 
wittich.de/familienanzeigen
Gerne auch telefonisch unter 
0 36 77 / 20 50-0 oder per E-Mail 
info@wittich-langewiesen.de

Der perfekte Gruß für jeden Anlass

– besondere Tage besonders ehren

Personen: © luciano – stock.adobe.com
Hintergrund: © Ekaterina Pokrovsky – stock.adobe.com


